
Das Frauenmahl

Ein Frauenmahl beschäftigt sich aus feministischer 
Perspektive mit gesellschaftlichen Themen. 
Eingeladen sind alle Interessierten. 
 
Eine Kooperationsveranstaltung des 
Ev. Kirchenkreises  Halle mit der Frauenarbeit 
des Gustav-Adolf-Werks Westfalen, 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Halle und 
der Ev. Erwachsenenbildung.

Haben Sie noch Fragen? Wenden Sie sich bitte an 
den Kirchenkreis Halle unter 05201-184 38.

Mit freundlicher Unterstützung von

Annette Muhr-Nelson 
Frauenarbeit Gustav-Adolf-Werk 
Westfalen
 

Wie waren wir eigentlich gemeint? 
Und was brauchen wir, um das 
ganze Leben wiederzufinden? 
Auf Spurensuche mit der Theologin 
Dorothee Sölle. 

Ines Eckmann-Weduwen

Casa Base - ein Zufluchtsort
Neben dem Flüchtlingslager von 
Thessaloniki betreiben Freiwillige 
einen außergewöhnlichen Ort. Hier 
können Frauen und Mädchen dem 
tristen Lageralltag entkommen und 
für ein paar Stunden sie selbst sein. 
Ines Eckmann-Weduwen hat dort 
mitgearbeitet.
 
Barber Angels Brotherhood
 

Die Barber Angels sind Friseurinnen 
und Friseure, die als Mitglieder 
des karitativ tätigen Vereins 
Barber Angels Brotherhood e.V. 
obdachlosen und bedürftigen 
Menschen ihre Dienstleistungen 
kostenlos zur Verfügung stellen.

 
Musik

„Für dich soll‘s rote Rosen regnen“ - 
musikalische Akzente mit 
Ching-Ho Chuan (Klavier).

Frauenmahl

Brot und Rosen!

Her mit dem ganzen Leben! 
  
  Donnerstag, 2. Oktober 2025 
  18.30 - 21.30 Uhr 
  St. Johanniskirche, Halle

Impulsvorträge



Das 3-Gänge-Menü

bereiten die Frauenschule Versmold (Vorspeise) 
und Haus Bergmann, Hotel & Restaurant in 
Harsewinkel, zu. 
Festlich und lecker! 
Selbstverständlich vegetarisch 
- mit Rücksicht auf Mensch und Klima!

„Wenn das Brot, das wir teilen, als Rose 
blüht“, ein beliebtes geistliches Lied aus den 
80er Jahren, erzählt die Legende der Heiligen 
Elisabeth von Thüringen. Als Elisabeth dabei 
ertappt wurde, wie sie verbotenerweise Brot an 
die Armen verteilte, soll sich das Brot in Rosen 
verwandelt haben. Das Lied ermutigt dazu, sich 
den Bedürftigen zuzuwenden, auch wenn man 
dabei bestehende Regeln durchbrechen muss.
 
„Brot und Rosen“ heißt auch ein 
Arbeiterinnenkampflied aus dem Jahr 1912, in 
dem es um das Recht von Frauen auf  Teilhabe 
und Selbstbestimmung geht: „Drum kämpfen 
wir ums Brot, und um die Rosen dazu“.

Viele Projekte der evangelischen Kirche schaffen 
genau das: ein menschenwürdiges Leben, einen 
Raum zur Selbstentfaltung, Schönheit und 
Zukunft geben. 

Brot und Rosen!
 
Im Rahmen eines mehrgängigen Menüs, 
begleitet von guter Musik und angeregt durch 
kurze Impulse engagierter Referentinnen, 
werden wir beim Frauenmahl darüber ins 
Gespräch kommen, was lebensnotwendig, 
wichtig und einfach schön ist, kurz: was ein 
Leben in Würde ermöglicht. 

Her mit dem ganzen Leben!

So vieles macht das Leben 
lebenswert! 
Was ist notwendig? 
Was macht es schön?

Kosten

22 €     für das Menü (Getränke extra) 
33 €     wenn Sie mit diesem Solidaritätsbeitrag           
             anonym einer einkommensschwachen  
             Person die Teilnahme ermöglichen möchten 
11 €     ermäßigt, wenn Sie vom Solidaritätsbeitrag          
             Gebrauch machen wollen 

Ort

 St. Johanniskirche
 Kirchplatz 17
 33790 Halle (Westfalen)

Anmeldung

Anmeldung bis zum 21. September 2025 an 
HAL-KK-Oeffentlichkeit@kk-ekvw.de 
oder per Telefon unter 05201-18438 (Sekretariat)


